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Feststel lung
Umfang der Steuerbefreiung
D'i e Körperschaft ist nach § 5 Abs.
Sie ist nach § 3 Nr. 6 GewStG von

AID EXPAND e. V.
Amselweg 27
52379 Langerwehe

Er'l äuterungen

Datenschutzh i nwe i s:

Hinwe'ise zum Kap{ta'lertragsteuerabzug
Bei Kapita'1erträgen, d'ie bis zum 31.1
ertragsteuer"abzug nach § 44a Abs. 4 u

Satz 1 Nr. 2 EStG die Vorlage dieses
aus. Das Gleiche qilt bis zum o. a. Z

§ 44b Abs. 6 Satz 1 Nr. 3 ESIG durch
l.lertpapierinstitut.
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rperschaft fördert im Sinne der §§ 51 ff. AO ausschließlich und unmjttelbar mildtätige und
de geme innützige Zwecke:
erung der Rel igion (§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr^. 2 A0)
erung der Jugendhilfe (§ 52 Abs.2 Satz 1 Nr.4 A0)
erung der Erziehung (§ 52 Abs.2 Satz i Nr.7 A0)
erung den Entwicklungszusammenarbeit (§ 52 Abs. 2 Satz 1 Nr. 15 A0)
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H'lnwe'l s zur Ausstel'l ung von Zuwendungsbestät'i gungen
Die Körperschaft ist berechtigt, für Spenden, die ihr zur Verwendung für diese Zwecke zugewendet
werden, Zuwendungsbestätigungen nach amtlich vorgeschriebenem Vordruck (§ 50 Abs. 1 ESTDV) auszu-
stellen. Die amtl'ichen Muster für die Ausstellung steuenlicher Zuwendungsbestätigungen stehen im
Internet unter https://www.formulare-bfinv.de als ausfüllbare Formulare zur Verfügung.

Die Körperschaft ist berechtigt, für l"litgl iedsbeiträge Zuwendungsbestätigungen nach amtl ich vorge-
schr iebenem Vordruck (§ 50 Abs. i ESTDV) auszustel len.

Zuwendungsbestätigungen für Spenden und ggf. l'4itgl iedsbeiträge dürfen nur ausgestel lt werden,
wenn das Datum dieses Freistellungsbescheides nicht länger als fünf Jahre zurück1iegt. Die Frist
ist taggenau zu berechnen (§ 63 Abs. 5 A0).

Haftung bei unrlchtigen Zuwendungsbestätlgungen und fehlverwendeten ZuY{endungen
l,ler" vorsätzlich oder gr"ob fahrlässig eine unrichtige Zuwendungsbestätigung ausstellt oden veran-
lasst, dass Zuwendungen nicht zu den in der Zuwendungsbestätigung angegebenen steuerbegünstigten
Zwecken verwendet werden, haftet für die entgangene Steuer^. Dabei wird die entgangene Einkommen-
steuer oder Körperschaftsteuer mit 30 %, die entgangene Gewerbesteuer pauschal mit 15% der Zuwen-
dung angesetzt (§ 10b Abs.4 EStG, § 9 Abs.3 KStG, § 9 Nr. 5 GewStG).
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2029 zufließen, reicht für die Abstandnahme vom Kapital*
7 Satz 1 Nr.1 sowie Abs.4b Satz 1 Nr.3 und Abs.10

scheides oder die Überlassung einer Kopie dieses Bescheides
tpunkt für die Erstattung von Kapitalertragsteuen nach
s depotführende Knedit-, F'inanzdienstleistungs- oden

Die Vorlage dieses Bescheides ist unzulässig, wenn die Erträge in einem wirtschaftlichen
Geschäftsbetrieb anfallen, für den die Befreiung von den Körperschaftsteuer ausgeschlossen is"u.

en
chten Sie, dass die Inanspnuchnahme der Steuerbefreiungen auch in Zukunft von der tat-
n Geschäftsführung abhängt, die der Nachprüfung durch das Finanzamt - ggf. im Rahmen ei-
prüfung - unterl iegt. Die tatsächl iche Geschäftsführung muss auf die ausschl ieBl iche
telbare Erfüllung der steuerbegünstigten Zwecke gerichtet sein und die Bestimmungen der
eachten.
auch künftig durch ordnungsmäßige Aufzeichnungen (Aufstel lung der Einnahmen und Ausgab-

keitsbericht, Ver"mögensübersicht m'it Nachweisen über Bildung und Entwicklung der Rück-
chgewiesen werden (§ 63 A0).

rmationen über die Verarbeitung personenbezogener Daten in der Steuerverwaltung und über Ihre
te nach der Datenschutz-Gr"undverordnung sowie über thre Ansprechpartner in Datenschutzfragen
ehmen S ie b"itte dem a l lgemeinen informationsschreiben der F inanzverwaltung. Dieses
rmationsschreiben finden Sie unter www.finanzamt.de (unter der Rubrik "Datenschutz") oder
Iten Sie bei Ihrem Finanzamt.
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Rec h ts behe'lf sbe 1eh ru ng
Gegen diesen Freistellungsbescheid ist der Einspruch gegeben.
Ein Einspruch ist jedoch ausgeschlossen, soweit dieser Bescheid einen Verwaltungsakt ändert oder
ersetzt, gegen den ein zulässiger tinspruch oder (nach e'inem zulässigen Einspnuch) eine zulässige
K1age, Aeüiilon oder Nichtzulassungsbeschwerde anhängig ist. In._d'iesem Fall wird der neue
Verialtungsakt Gegenstand des Rechtsbehelfsverfahrens. Dies gilt auch, soweit sjch e'in
angefochtener Vorauszahlungsbescheid durch die Jahressteuer"festsetzung erledigt.
Dei Einspruch ist bei dem-vorbezeichneten Finanzamt schriftlich einzureichen, diesem eleklronisch
zu übermitteln oder dort zur Niederschrift zu erklänen.
Die Flist für die Einlegung eines Einspruchs beträgt ejnen Monat. Sie beginnt mit Ah.lauf des
Tages, an dem Ihnen dieser Bescheid bekannt gegeben worden ist. Be.i Zusendung durch.ejnfachen
Brief oder Zustellung mittels Einschreiben durch Übergabe gilt die Bekanntgabe mit dem vierten Tag
nach Aufgabe zur Post als bewirkt, es sei denn, dass der Bescheid zu einem späteren Zeitpunkt
zugegangen i st.
Bei -Zuitellung mit Zustellungsurkunde oder mittels Einschreiben mit Rückschein oder gegen Em-
pfangsbekenntnis ist Tag der Bekanntgabe der Tag der Zustellung.
bei "Einlegung des Einspruchs sol 1 der Verwaltungsakt bezeichnet werdenl gesen den sich der
Einspruch Fichtet. Es soli angegeben werden, inwieweit der Verwaltungsakt angefochten wird. Ferner
sollen die Tatsachen, die zur Begründung dienen, und die Beweismittel angefüht"t werden.

Zu I hrer I nformat i on :
14enn Sie beabsichtigen, einen Einspruch elektronisch einzulegen, wird
über "l'4ein ELSTER" (www.elster.de) oder jede andere Steuer--Sof tware,
elektronischen Einspruchs anbietet, zu übermitteln.

empfohlen, den Einspruch
die die l4ögl ichkeit des

weitene Informat ionen

Öffnungszeiten:

Telefonisch
l'4o. - Do.
Fr. B:00 b
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Mo. - Ft".
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Serv icezeiten vor 0rt
Mo. - Mi. 8:00 bis 13:00 Uhr
Do.8:00 bis 17:00 Uhr
Fr. 8:00 bis 12:00 Uht'
und nach Vereinbarung0009

r-Hot

Bitte beachten: Neue Bundesbankver^bindung ab 01.07.2012!
Bankle itzahl : 300 000 00 Kontonummer: 30001546
IBAN: DE82300000000030001546 BIC: l'1ARKDEF1300
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